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Während unsere aktuellen Sanierungsprojekte 
auf Hochtouren umgesetzt werden, sitzen un-
sere Mitarbeiter bereits an der Planung kom-
mender Projekte. Dabei werden verschiedene 
Ideen angesprochen und eingebracht.

Ab 2020 steht beispielsweise die Sanierung 
der Rudolf-Breitscheid-Str. 14 - 18 an. Das ak-
tuell 4-geschossige Gebäude soll auf zwei bzw. 
drei Etagen abgetragen werden. Danach folgt 
die Sanierung der Wohnungen und der Anbau 
von Balkonen.

Bei der grundlegenden Planung der Wohnun-
gen kommen Sie ins Spiel. Die Idee ist, nicht 
das komplette 3. Obergeschoss abzutragen, 
sondern in einem Eingang zu erhalten und eine 
großzügige, ca. 100 m² große „Penthousewoh-
nung“ mit Wohnzimmer, Wohnküche, zwei 
Schlafzimmern, Badezimmer mit Wanne und 
Dusche sowie dem besonderen Highlight, ei-
ner großen Dachterrasse mit angrenzendem 
Abstellraum zu schaffen. 

In den linken 3-Raum-Wohnungen der dar-
unterliegenden Stockwerke soll das kleinere 
Schlafzimmer zugunsten eines großzügigen 
Badezimmers mit Dusche, Badewanne sowie 
Anschlussmöglichkeiten für Waschmaschine 
und Trockner aufgegeben und zu komfortablen 
2-Raum-Wohnungen umgebaut werden. Auf 
der rechten Seite bleiben die 3-Raum-Wohnun-
gen ohne Grundrissänderungen bestehen. 

Nach der Sanierung stehen hier 14 Wohnun-
gen zur Verfügung, die inkl. Balkon eine Wohn-
fläche zwischen 60 und 100 m² bieten werden.

Die Rudolf-Breitscheid-Str. liegt sehr zent-
rumsnah und dennoch ruhig. Aufgrund einer 
Kindertagesstätte sowie einer weiterführen-

den Schule in der Nähe ist die Gegend ide-
al für Familien. Auch der O-Schatz-Park, 
der Stadtpark oder das Gewerbegebiet 
West mit zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten  
sind bequem zu Fuß oder mit dem Fahrrad er-
reichbar.

Wir möchten, dass Sie sich zuhause fühlen. Tei-
len Sie uns Ihre Meinung zu unserem geplan-
ten Umbau mit und nutzen Sie die Möglichkeit  
aktiv an der Gestaltung Ihres neuen Zuhauses 
mitzuwirken. Ihre persönlichen Gedanken und 
Vorstellungen können Sie uns ganz einfach per 
E-Mail zukommen lassen. Wir werden alle Ein-
sendungen sammeln und Ihre Vorschläge bei 
der weiteren Planung berücksichtigen.

EDITORIAL
LIEBE MIETERINNEN UND MIETER,
trotz der Ferien- und Urlaubszeit hat sich bei 
uns wieder einiges getan. Während unsere 
Sanierungsprojekte weiter vorangebracht 
wurden, sind unsere Mitarbeiter bereits mit 
der Planung für 2020 beschäftigt. Eines der 
größeren Projekte wird die Sanierung der 
Rudolf-Breitscheid-Str. 14 - 18. Mit dieser 
Sanierung möchten wir etwas Neues wa-
gen. Natürlich sollen die Wohnungen in ers-
ter Linie Ihren Ansprüchen genügen. Des-
halb sind wir auf Ihre Meinung zu unseren 
Plänen gespannt. 

In unserer letzten Ausgabe haben wir ei-
nen Aufruf gestartet, in dem wir langjährige 
Mieter darum baten, uns ihre Geschichte 
mitzuteilen. Unter anderem hat sich Frau 
Ludwig bei uns gemeldet und uns eine ganz 
besondere Geschichte erzählt. Welche das 
ist, erfahren Sie auf Seite 3.

Natürlich informieren wir Sie auch über den 
aktuellen Stand unseres Balkonanbaus in 
der Karl-Liebknecht-Str., der Friedrich-Nau-
mann-Promenade und der Straße der Einheit. 

Unter dem Titel „Wir stellen vor“ stellt dieses 
Mal Osteopathin und Heilpraktikerin Kristin 
Uder-Fischer sich und ihre Leistungen vor, 
die sie seit Juli in einer unserer Gewerbe-
einheiten in der Hospitalstr. 25 anbietet.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Durch-
stöbern unseres Magazins.

Ihr

Marc Etzold
Geschäftsführer 
Oschatzer Wohnstätten GmbH

2    OSCHATZerLEBEN

Impressum

Oschatzer Wohnstätten GmbH 
Lutherstraße 17
04758 Oschatz
Telefon: 03435 652-0
Telefax: 03435 652-16
www.oschatz-wohnen.de 
info@oschatz-wohnen.de

Geschäftsführung: Marc Etzold 

Redaktion/Gestaltung: 
Oschatzer Wohnstätten GmbH, Katrin Lehnert

Bildnachweise:
© Steffen Bahnemann (Titelbild)
© Oschatzer Wohnstätten GmbH (Seite 2 - 5)

info@oschatz-wohnen.de

IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG
SENDEN SIE UNS EINE E-MAIL AN:

PROJEKTPLANUNG 2020
IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG

Dach- 
terrasse

A
bs

te
llr

au
m

Wohnzimmer

Schlafen

Bad

Küche

Wohnzimmer

Bad

Balkon

Schlafen

K
üc

he

TreppenhausFlur

Balkon

Schlafen

Schlafen W
oh

nz
im

m
er

S
ch

la
fe

n

K
üc

heB
ad

Flur

Flur Treppenhaus

3-Raum-Wohnung rechts 

Grundrissentwurf „Penthouse“   

Treppenhaus

Dachfläche

 Grundrissentwurf 2-Raum-Wohnung links



OSCHATZerLEBEN    3

IHRE GESCHICHTEN
SEIT VIER GENERATIONEN UNTER EINEM DACH

Im Frühjahr begannen die Arbeiten zum An-
bau von 107 Balkonen an insgesamt 4 Objek-
ten unseres Bestandes. 

Nachdem im Mai mit der Montage der Be-
tonteile begonnen wurde, konnten im Juni 
bereits die ersten Außenwände geöffnet wer-
den, um einen Zugang vom Wohnraum zum 
Balkon zu schaffen. Anschließend erhielten 
die Fassaden einen neuen Anstrich und die 
farbigen Brüstungen wurden angebracht. 
Die Arbeiten in der Karl-Liebknecht-Str. sind 
bereits abgeschlossen. In der Friedrich-Nau-
mann-Promenade sowie der Straße der Ein-
heit werden noch Restarbeiten durchgeführt. 

Wir möchten unseren Mietern, die diese Maß-
nahme betraf, noch einmal recht herzlich für 
ihr Verständnis danken.

PROJEKTE 2018
BALKONANBAU FAST ABGESCHLOSSEN

In unserer letzten Ausgabe haben wir den 
Aufruf gestartet, in dem wir langjährige Mie-
ter darum baten, uns ihre Geschichte bei der 
Oschatzer Wohnstätten GmbH zu erzählen. 
Eine ganz Besondere konnte uns Familie Lud-
wig berichten. 

Im Jahr 1966 wurde aufgrund des Woh-

nungsmangels von der Stadt Oschatz ein au-
ßerplanmäßiger Wohnungsbau beschlossen. 
Da Bedarf an großen Wohnungen für Famili-
en bestand, wurden die ursprünglich vorge-
sehenen zwölf 2- und 3-Raum-Wohnungen 
auf Vorschlag von Projektant Gerhard Lud-
wig um insgesamt drei 4-Raum-Wohnungen 
erweitert. Herr Ludwig erklärte sich kurzer-
hand dazu bereit, die aufwändige Projektan-
passung ehrenamtlich durchzuführen. Nach 
der Fertigstellung  des Gebäudes 1968 zog 
er dann gemeinsam mit seiner Frau und den 
drei Kindern in eine der 4-Raum-Wohnungen 
in der Gelbrichtstraße 19. 

Die Jahre vergingen und Familie Ludwig lebte 
in guter Nachbarschaft und mit vielen Festen 
für die damals insgesamt 17 Kinder in diesem 
Block. Als die Kinder der Ludwigs erwachsen 
wurden und eigene Familien gründeten, war 
Tochter Franca auf der Suche nach einem 
neuen Heim für sich und ihre drei Kinder. Di-
rekt neben dem Elternhaus wurde ein Gebäu-
de saniert und die Familie hoffte, dass eine der 
Wohnungen zum neuen Zuhause von Tochter 
Franca werden könnte. Allerdings hatten diese 

zu wenig Zimmer. Ein Mitarbeiter der Oschat-
zer Wohnstätten GmbH unterstützte die Fami-
lie bei der weiteren Suche und schlug einen 
„Tausch“ der Wohnungen vor. Obwohl ihr Herz 
sehr an ihrer Wohnung hing, zogen Herr und 
Frau Ludwig 2010 in eine der frisch sanierten 
2-Raum-Wohnungen und Tochter Franca in 
die elterliche große 4-Raum-Wohnung. 

Mittlerweile lebt bereits die vierte Generation 
in der Gelbrichtstraße 19. Enkelin Loreen, die 
nach dem Auszug bei der Mutter zunächst in 
eine 2-Raum-Wohnung im gleichen Objekt 
zog, ist nun mit ihrer Familie in die ehemalige 
Wohnung der Großeltern gezogen. Sie und 
Töchterchen Emilia fühlen sich hier sichtlich 
wohl. Herr und Frau Ludwig sind sehr glücklich 
und stolz darauf, mit viel Engagement ein Heim 
für bereits vier Generationen ihrer Familie ge-
schaffen zu haben. Das hätten sich die beiden 
vor fünfzig Jahren nicht träumen lassen.

Wir wünschen der Familie alles Gute und 
würden uns darüber freuen, vielleicht irgend-
wann einmal auch die 5. Generation in die-
sem Gebäude willkommen heißen zu dürfen.

Ende Mai 2018 Anfang August 2018 



Kristin Uder-Fischer ist gelernte Physiothe-
rapeutin und übte ihren Beruf schon immer 
mit großer Leidenschaft aus. Doch mit der 
Zeit merkte sie, dass zahlreiche körperliche 
Beschwerden ihren Ursprung nicht an der 
schmerzenden Stelle, sondern einen anderen 
Auslöser haben. „Mit der klassischen Physio-
therapie kann man zwar häufig eine Linderung 
der Beschwerden erzielen, in einigen Fällen 
aber nicht die Ursache bekämpfen.“ so Frau 
Uder-Fischer. Bei einem Praktikum in Luxem-
burg lernte sie vor einigen Jahren die Osteopa-
thie kennen und entschied sich neben Familie, 
Beruf und Hausumbau für die anspruchsvolle 
6-jährige Ausbildung zur Osteopathin. 

„Für viele Patienten, die beispielsweise mit 
Kopfschmerzen in meine Praxis kommen, ist 
es zunächst befremdlich, wenn ich Punkte an 

der Hüfte bearbeite. Doch genau diese sind 
häufig Auslöser für viele Beschwerden. Der 
Körper besteht aus einem komplexen Netz aus 
Lymphen, Sehnen und Knochen. Alle sind da-
rauf ausgelegt, miteinander zu arbeiten. Phy-
sische und psychische Ursachen können die-
ses sensible Konstrukt aus dem Gleichgewicht 
bringen und Schmerzen hervorrufen“, so die 
33-jährige weiter.

Wichtig bei der Behandlung ist deshalb Zeit. 
Zeit für eine ausführliche Anamnese und Be-
fundung sowie Zeit für die eigentliche Behand-
lung und ein Endgespräch mit dem Patienten. 
Für den ersten Termin können Patienten ca. 90 
Minuten einplanen, in denen sich die Osteopa-
thin ganz ihren Beschwerden widmet. 

„Während der Behandlung ist die Praxis immer 

abgeschlossen, um mich ohne Ablenkung voll 
und ganz auf meine Patienten konzentrieren zu 
können. Damit Patienten nicht vor verschlos-
sener Tür stehen, sollten Termine möglichst 
immer telefonisch vereinbart werden.“ 

Interessierte finden die Praxisräume von Frau  
Uder-Fischer in der Hospitalstr. 25 in Oschatz. 
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HOSPITALSTR. 23
2-RW, 2. OG Mi, Aufzug, ca. 56 m², saniert, inl. Bad mit Wanne, 
BJ: ca. 1998, Zentralheizung Gas, Boden Fliesen und Kunst-
stoff, Verbrauchsausweis: 77 kWh/(m²*a), Stellplatz vorhanden

420,00 EUR mtl. Warmmiete

DRESDENER STR. 5
3-RW (vorauss. ab Oktober 2018), DG, ca. 84 m², sa-
niert, Bad mit Wanne, BJ: 1918, Zentralheizung Gas, 
Boden Fliesen und Kunststoff, Bedarfsausweis: 157,78 
kWh/(m²*a), Stelllplatz vorhanden

620,00 EUR mtl. Warmmiete

RITTERSTR. 2
3-RW (vorauss. ab Sept. 2018), 2. OG, ca. 70 m², sa-
niert, inl. Bad mit Wanne, BJ: ca. 1996, Zentralheizung 
Gas, Boden Fliesen und Kunststoff, Verbrauchsaus-
weis: 80,8 kWh/(m²*a)

515,00 EUR mtl. Warmmiete

Telefon: 03435 652-0
Fax: 03435 652-16 
www.oschatz-wohnen.de 
info@oschatz-wohnen.de

Mietersprechzeiten:
Mo. und Fr. 	 10:00 - 12:00 Uhr
Di.  und Do. 	 14:00 - 17:30 Uhr
Mi.                	 geschlossen

Geschäftszeiten:
Mo. und Mi. 	 08:00 - 16:00 Uhr
Di.  und Do. 	 08:00 - 18:00 Uhr
Fr.                	 08:00 - 13:00 Uhr

UNSERE MITARBEITER SIND GERN FÜR SIE DA!
Oschatzer Wohnstätten GmbH | Lutherstraße 17 | 04758 Oschatz

IMMOBILIENMARKT
WOHNEN IN OSCHATZ


